
 

 

I. ALLGEMEINE VERKAUFSBEDINGUNGEN 

 

§ 1 GELTUNGSBEREICH 

(1) Diese Allgemeinen Verkaufsbedingungen (im Folgenden: AGB) gelten für alle über unseren 

Online-Shop „mom to mom“ über die Internetseite https://mom-to-mom.de/ geschlossenen 

Verträge zwischen uns, der 

mom to mom UG (haftungsbeschränkt) 
Hamfhofsweg 133 
28357 Bremen 
Deutschland 
Geschäftsführer: Sandra Bührmann, Theo Bührmann 

Öko-Kontrollstelle: DE-ÖKO-001 
Handelsregister: HRB 33418HB 
USt.-ID: DE 318235317 
 

Telefonnummer: 04721 - 64855-205 
Telefaxnummer: 0421 / 27 14 55 
E-Mail: info@mom-to-mom.de 
 
und Ihnen als unseren Kunden. Die AGB gelten unabhängig davon, ob Sie Verbraucher, 

Unternehmer oder Kaufmann sind. 

(2) Gegenüber Unternehmern gelten diese AGB auch für künftige Geschäftsbeziehungen, 

ohne dass wir nochmals auf sie hinweisen müssten. Verwendet der Unternehmer 

entgegenstehende oder ergänzende Allgemeine Geschäftsbedingungen, wird deren Geltung 

hiermit widersprochen; sie werden nur dann Vertragsbestandteil, wenn wir dem ausdrücklich 

zugestimmt haben. 

(3) Maßgebend ist die jeweils bei Abschluss des Vertrags gültige Fassung der AGB. 

§ 2 VERTRAGSSCHLUSS 

(1) Die Präsentation und Bewerbung von Artikeln in unserem Online-Shop stellt kein 

bindendes Angebot zum Abschluss eines Kaufvertrags dar. 

(2) Sie können aus unserem Sortiment Artikel auswählen und diese über den Button „In den 

Warenkorb legen“ in einem sogenannten Warenkorb sammeln. Mit dem Absenden einer 

Bestellung über den Online-Shop durch Anklicken des Buttons „jetzt bezahlen“ geben Sie eine 

rechtsverbindliche Bestellung zum Kauf der im Warenkorb befindlichen Waren ab. Vor 

Abschicken Ihrer Bestellung haben Sie die Möglichkeit, Ihre sämtlichen Angaben zu 

überprüfen und Ihre Bestelldaten zu korrigieren bzw. zu ändern, indem Sie auf den Button 

„Bestellung prüfen“ klicken. Ihre Bestellung kann jedoch nur abgegeben und übermittelt 

werden, wenn Sie durch Klicken auf den Button „AGB akzeptieren“ diese 

Vertragsbedingungen akzeptiert und dadurch in Ihr verbindliches Angebot zum Abschluss 

eines Kaufvertrages mit uns aufgenommen haben. 



 

 

(3) Die Bestätigung des Eingangs Ihrer Bestellung erfolgt zusammen mit der Annahme der 

Bestellung unmittelbar nach dem Absenden durch automatisierte E-Mail. Mit dieser E-Mail-

Bestätigung ist der Kaufvertrag zustande gekommen. 

(4) Wir speichern nach der von Ihnen abgegebenen Bestellung den Vertragstext und senden 

Ihnen die Bestellungsdaten per E-Mail zu. Unsere AGB können Sie jederzeit einsehen. Wenn 

Sie ein Kundenkonto besitzen, können Sie Ihre Bestellungsdaten in Ihrem Konto einsehen. 

Wenn Sie nicht registrierter Kunde/Nutzer sind, sind die Bestellungsdaten aus 

Sicherheitsgründen jedoch nicht mehr über das Internet zugänglich. 

(5) Vertragssprache ist deutsch. 

§ 3 WIDERRUFSRECHT 

(1) Wenn Sie Verbraucher sind (also eine natürliche Person, die die Bestellung zu einem 

Zweck abgibt, der weder Ihrer gewerblichen oder selbständigen beruflichen Tätigkeit 

zugerechnet werden kann), steht Ihnen nach Maßgabe der gesetzlichen Bestimmungen ein 

Widerrufsrecht zu. 

(2) Im Übrigen gelten für das Widerrufsrecht die Regelungen, die im Einzelnen wiedergegeben 
sind in der folgenden 

- Widerrufsbelehrung - 

Widerrufsrecht 
Sie haben das Recht, binnen 14 Tagen ohne Angabe von Gründen diesen Vertrag zu 
widerrufen. 

Die Widerrufsfrist beträgt: 

- bei Lieferung der Ware/n in einer Sendung/Lieferung 14 Tage ab dem Tag, an dem Sie oder 
ein von Ihnen benannter Dritter, der nicht der Beförderer ist, die Waren in Besitz genommen 
haben bzw. hat. 

- bei Teillieferung (Sendung/Lieferung mehrerer Waren in mehr als einer Sendung/Lieferung) 
14 Tage ab dem Tag, an dem Sie oder ein von Ihnen benannter Dritter, der nicht der Beförderer 
ist, die letzte Ware in Besitz genommen haben bzw. hat. 

- bei Teillieferung (Lieferung einer Ware in mehr als einem Teil oder Stück) 14 Tage ab dem 
Tag, an dem Sie oder ein von Ihnen benannter Dritter, der nicht der Beförderer ist, die letzte 
Teilsendung oder das letzte Stück in Besitz genommen haben bzw. hat. 

Um Ihr Widerrufsrecht auszuüben, müssen Sie uns 

mom to mom UG (haftungsbeschränkt) 
Hamfhofsweg 133 
28357 Bremen 
 
Telefonnummer: 04721 - 64855-205 
Telefaxnummer: 0421 / 27 14 55 
E-Mail: info@mom-to-mom.de 
  

mittels einer eindeutigen Erklärung (z.B. ein mit der Post versandter Brief, Telefax oder E-Mail) 
über Ihren Entschluss, diesen Vertrag zu widerrufen, informieren. Sie können dafür das unter 



 

 

dem Reiter „Widerrufsbelehrung“ der Widerrufsbelehrung beigefügte Muster-
Widerrufsformular verwenden, das jedoch nicht vorgeschrieben ist. 

Zur Wahrung der Widerrufsfrist reicht es aus, dass Sie die Mitteilung über die Ausübung des 
Widerrufsrechts vor Ablauf der Widerrufsfrist absenden. 

Folgen des Widerrufs 

Wenn Sie diesen Vertrag widerrufen, haben wir Ihnen alle Zahlungen, die wir von Ihnen 
erhalten haben, einschließlich der Lieferkosten (mit Ausnahme der zusätzlichen Kosten, die 
sich daraus ergeben, dass Sie eine andere Art der Lieferung als die von uns angebotene, 
günstigste Standardlieferung gewählt haben), unverzüglich und spätestens binnen 14 Tagen 
ab dem Tag zurückzuzahlen, an dem die Mitteilung über Ihren Widerruf dieses Vertrags bei 
uns eingegangen ist. Für diese Rückzahlung verwenden wir dasselbe Zahlungsmittel, das Sie 
bei der ursprünglichen Transaktion eingesetzt haben, es sei denn, mit Ihnen wurde 
ausdrücklich etwas anderes vereinbart; in keinem Fall werden Ihnen wegen dieser 
Rückzahlung Entgelte berechnet. Wir können die Rückzahlung verweigern, bis wir die Waren 
wieder zurückerhalten haben oder bis Sie den Nachweis erbracht haben, dass Sie die Waren 
zurückgesandt haben, je nachdem, welches der frühere Zeitpunkt ist. 

Sie haben die Waren unverzüglich und in jedem Fall spätestens binnen 14 Tagen ab dem Tag, 
an dem Sie uns über den Widerruf dieses Vertrages unterrichten, an uns zurückzusenden oder 
zu übergeben. Die Frist ist gewahrt, wenn Sie die Waren vor Ablauf der Frist von 14 Tagen 
absenden. 

Sie tragen die unmittelbaren Kosten der Rücksendung der Waren. Sie müssen für einen 
etwaigen Wertverlust der Waren nur aufkommen, wenn dieser Wertverlust auf einen zur 
Prüfung der Beschaffenheit, Eigenschaften und Funktionsweise der Waren nicht notwendigen 
Umgang mit ihnen zurückzuführen ist. 

- Ende der Widerrufsbelehrung- 

(4) Das Widerrufsrecht besteht, soweit wir nichts anderes vereinbart haben, nicht bei 
folgenden Verträgen: 

(a) Verträge zur Lieferung von Waren, die nicht vorgefertigt sind und für deren Herstellung eine 
individuelle Auswahl oder Bestimmung durch den Verbraucher maßgeblich ist oder die 
eindeutig auf die persönlichen Bedürfnisse des Verbrauchers zugeschnitten sind, 

(b) Verträge zur Lieferung von Waren, die schnell verderben können oder deren Verfallsdatum 
schnell überschritten würde, 

(c) Verträge zur Lieferung versiegelter Waren, die aus Gründen des Gesundheitsschutzes 
oder der Hygiene nicht zur Rückgabe geeignet sind, wenn ihre Versiegelung nach der 
Lieferung entfernt wurde, 

(d) Verträge zur Lieferung von Waren, wenn diese nach der Lieferung auf Grund ihrer 
Beschaffenheit untrennbar mit anderen Gütern vermischt wurden, 

(e) Verträge zur Lieferung alkoholischer Getränke, deren Preis bei Vertragsschluss vereinbart 
wurde, die aber frühestens 30 Tage nach Vertragsschluss geliefert werden können und deren 
aktueller Wert von Schwankungen auf dem Markt abhängt, auf die der Unternehmer keinen 
Einfluss hat, 

(f) Verträge zur Lieferung von Ton- oder Videoaufnahmen oder Computersoftware in einer 
versiegelten Packung, wenn die Versiegelung nach der Lieferung entfernt wurde, 

(g) Verträge zur Lieferung von Zeitungen, Zeitschriften oder Illustrierten mit Ausnahme von 
Abonnement-Verträgen 



 

 

(5) Die Ware ist im Sinne des § 3 Abs. 4 Lit. (a) nicht vorgefertigt und für deren Herstellung 

eine individuelle Auswahl oder Bestimmung durch den Verbraucher maßgeblich ist oder 

eindeutig auf die persönlichen Bedürfnisse zugeschnitten, wenn sie durch Ihre Wünsche derart 

individualisiert ist, dass sie für uns im Falle ihrer Rücknahme wirtschaftlich wertlos ist, weil wir 

sie nur noch unter erheblichen Schwierigkeiten oder Preisnachlässen anderweitig verkaufen 

können. Bei Produkten, die nach Ihren Wünschen individualisiert werden, ist dies 

insbesondere dann der Fall, wenn sie sich bei unterstellter Rücknahme nicht einfach in ihre 

Einzelteile zerlegen und nach anderer Kundenspezifikation wieder zusammensetzen lassen. 

§ 4 LIEFERBEDINGUNGEN, SELBSTBELIEFERUNGSVORBEHALT, HÖHERE GEWALT 

(1) Wir sind zu Teillieferungen berechtigt, soweit dies für Sie zumutbar ist. 

(2) Die Lieferfrist für Sendungen innerhalb Deutschlands beträgt ein (1) bis drei (3) Werktage, 
soweit nichts anderes vereinbart wurde. Sie beginnt mit Zahlungseingang. Wir versenden 
unsere Produkte ausschließlich mit dem Transportdienstleister DHL. Die Lieferfrist für 
Sendungen in EU-Länder, die Schweiz und die Vereinigten Staaten beträgt vier (4) bis neun 
(9) Werktage, soweit nichts anderes vereinbart wurde. 

(3) Können wir aus Gründen, die wir nicht zu vertreten haben, nicht liefern, sind wir berechtigt 
ganz oder teilweise von dem Vertrag zurückzutreten. Dies gilt insbesondere dann, wenn wir 
selbst nicht beliefert worden sind, obwohl wir bei zuverlässigen Lieferanten deckungsgleiche 
Bestellungen aufgegeben haben. In diesem Fall werden wir Sie unverzüglich informieren und 
jede schon erbrachte Gegenleistung unverzüglich erstatten. 

(4) In Fällen höherer Gewalt, die unvorhersehbare Folgen für die Leistungsdurchführung nach 

sich ziehen, werden die Vertragsparteien für die Dauer der Störung und im Umfang ihrer 

Wirkung von ihren Leistungspflichten befreit. Höhere Gewalt ist jedes außerhalb des 

Einflussbereichs der jeweiligen Vertragspartei liegende Ereignis, durch das sie ganz oder 

teilweise an der Erfüllung seiner Verpflichtungen gehindert wird. Hierzu zählen insbesondere 

und nicht abschließend: Arbeitskämpfe, Unruhen, kriegerische oder terroristische 

Auseinandersetzungen, Naturkatastrophen, behördliche Anordnungen und Epidemien. Eine 

automatische Vertragsauflösung ist damit nicht verbunden. Die betroffene Partei wird die 

andere Vertragspartei von einem solchen Hindernis umgehend benachrichtigen und ihre 

vertragliche Verpflichtung den veränderten Verhältnissen nach Treu und Glauben anpassen. 

§ 5 PREISE UND ZAHLUNGSBEDINGUNGEN 

(1) Sämtliche Preisangaben in unserem Online-Shop sind Bruttopreise inklusive der 

gesetzlichen Umsatzsteuer und verstehen sich zuzüglich anfallender Versandkosten. Wenn 

sich nach Vertragsabschluss und vor Lieferung die Beschaffungskosten, wie bspw. die 

Transportkosten, oder die Beschaffungspreise der Rohstoffe, wie bspw. der Kräuter, um mehr 

als 10 % verändern, sind wir zur Anpassung unserer Preise an die veränderten 

Marktbedingungen berechtigt. Dies gilt für Preiserhöhungen, wie auch für Preissenkungen. Wir 

werden Sie über die veränderten Preise in diesem Fall in Textform informieren. Sie sind 

berechtigt darauf die Lösung von dem Vertrag zu erklären. 

(2) Der Preis einschließlich Umsatzsteuer und anfallender Versandkosten wird Ihnen in der 

Bestellmaske angezeigt, bevor Sie die Bestellung absenden. Sie können die Versandkosten 

außerdem im Warenkorb unter der Überschrift „Versank kalkulieren“ errechnen lassen. Hierzu 

müssen Sie lediglich das Zielland der Bestellung auswählen und die Postleitzahl eingeben 



 

 

sowie den Button „kalkulieren“ betätigen. Unter dem Reiter „Versand“ können Sie sich die 

allgemeinen Versandkosten ebenfalls anzeigen lassen. 

(3) Wenn wir Ihre Bestellung gemäß § 4 Abs. 1 durch Teillieferungen erfüllen, entstehen Ihnen 

nur für die erste Teillieferung Versandkosten. Erfolgen die Teillieferungen auf Ihren Wunsch, 

berechnen wir für jede Teillieferung Versandkosten. 

(4) Der Kaufpreis und die Versandkosten sind mit Vertragsabschluss fällig. Sie können den 

Kaufpreis und die Versandkosten nach Ihrer Wahl per PAYPal Plus, per Klarna oder amazon 

pay bezahlen. Am Ende des Bestellprozesses werden Sie daher zum jeweiligen Dienstleister 

weitergeleitet, um den Bezahlvorgang dort abzuschließen. 

§ 6 AUFRECHNUNG UND ZURÜCKBEHALTUNGSRECHT 

(1) Sie sind nicht berechtigt, gegenüber unseren Forderungen aufzurechnen, es sei denn, Ihre 

Gegenansprüche sind rechtskräftig festgestellt oder unbestritten. Sie sind zur Aufrechnung 

gegenüber unseren Forderungen auch berechtigt, wenn Sie Mängelrügen oder 

Gegenansprüche aus demselben Kaufvertrag geltend machen. 

(2) Als Käufer dürfen Sie ein Zurückbehaltungsrecht nur dann ausüben, wenn Ihr 

Gegenanspruch aus demselben Kaufvertrag herrührt. 

§ 7 GESCHENKGUTSCHEINE 

(1) Sie haben die Möglichkeit Geschenkgutscheine für unseren Onlineshop zu erwerben. Wir 
bieten Gutscheine in Höhe von 15, 20, 50, 75 und 100 Euro an. Sie können zwischen diesen 
Gutscheinbeträgen wählen. Es gibt überdies zwei Möglichkeiten für die Bestellung des 
Gutscheines. Sie können den Gutschein entweder mit Gutscheincode sofort downloaden. 
Alternativ können Sie sich gegen Aufpreis eine mom to mom Geschenkkarte aussuchen, die 
wir per Post an Ihre Wunschadresse senden. Den Gutscheincode übermitteln wir Ihnen in 
diesem Fall per Mail und tragen ihn zusätzlich auf der Geschenkkarte ein. 

(2) Der Gutschein kann unter www.mom-to-mom.de eingelöst werden und ist bis zum Ende 
des dritten Jahres nach Gutscheinkauf gültig. 

(3) Pro Bestellung ist nur ein Gutschein einlösbar. Der Gutschein kann nur vor Abschluss des 
Bestellvorgangs eingelöst werden. Eine nachträgliche Verrechnung ist nicht möglich. Es erfolgt 
keine Barauszahlung oder Verzinsung. 

(4) Der Gutschein kann nur für den Kauf von Waren und nicht für den Kauf von weiteren 
Gutscheinen verwendet werden. 

(5) Der Gutschein ist übertragbar. Der Verkäufer kann mit befreiender Wirkung an den 
jeweiligen Inhaber leisten. Dies gilt nicht, wenn der Verkäufer Kenntnis oder grob fahrlässige 
Unkenntnis von der Nichtberechtigung, der Geschäftsunfähigkeit oder der fehlenden 
Vertretungsberechtigung des jeweiligen Inhabers hat. 

 

§ 8 EIGENTUMSVORBEHALT 

(1) Die gelieferte Ware bleibt bis zur vollständigen Bezahlung des Kaufpreises in unserem 
Eigentum. 

(2) Für Unternehmer gilt ergänzend: Wir behalten uns das Eigentum an der Ware bis zur 
vollständigen Begleichung aller Forderungen aus einer laufenden Geschäftsbeziehung vor. 



 

 

Sie dürfen die Vorbehaltsware im ordentlichen Geschäftsbetrieb weiterveräußern; sämtliche 
aus diesem Weiterverkauf entstehenden Forderungen treten Sie – unabhängig von einer 
Verbindung oder Vermischung der Vorbehaltsware mit einer neuen Sache – in Höhe des 
Rechnungsbetrages an uns im Voraus ab, und wir nehmen diese Abtretung an. Sie bleiben 
zur Einziehung der Forderungen ermächtigt, wir dürfen Forderungen jedoch auch selbst 
einziehen, soweit Sie Ihren Zahlungsverpflichtungen nicht nachkommen. 

 

§ 9 TRANSPORTSCHÄDEN 

(1) Für Verbraucher gilt: Werden Waren mit offensichtlichen Transportschäden angeliefert, so 
reklamieren Sie solche Fehler bitte möglichst sofort beim Zusteller und nehmen Sie bitte 
unverzüglich Kontakt zu uns auf. Die Versäumung einer Reklamation oder Kontaktaufnahme 
hat für Ihre gesetzlichen Ansprüche und deren Durchsetzung, insbesondere Ihre 
Gewährleistungsrechte, keinerlei Konsequenzen. Sie helfen uns aber, unsere eigenen 
Ansprüche gegenüber dem Frachtführer bzw. der Transportversicherung geltend machen zu 
können. 

(2) Für Unternehmer gilt: Die Gefahr des zufälligen Untergangs und der zufälligen 
Verschlechterung geht auf Sie über, sobald wir die Sache dem Spediteur, dem Frachtführer 
oder der sonst zur Ausführung der Versendung bestimmten Person oder Anstalt ausgeliefert 
haben. Unter Kaufleuten gilt die in § 377 HGB geregelte Untersuchungs- und Rügepflicht. 
Unterlassen Sie die dort geregelte Anzeige, so gilt die Ware als genehmigt, es sei denn, dass 
es sich um einen Mangel handelt, der bei der Untersuchung nicht erkennbar war. Dies gilt 
nicht, falls wir einen Mangel arglistig verschwiegen haben. 

 

§ 10 GEWÄHRLEISTUNG 

(1) Wir haften für Sach- oder Rechtsmängel gelieferter Artikel nach den geltenden gesetzlichen 
Vorschriften, insbesondere §§ 434 ff. BGB. Die Verjährungsfrist für gesetzliche 
Mängelansprüche beträgt zwei Jahre und beginnt mit der Ablieferung der Ware. 

(2) Etwaige von uns gegebene Verkäufergarantien für bestimmte Artikel oder von den 
Herstellern bestimmter Artikel eingeräumte Herstellergarantien treten neben die Ansprüche 
wegen Sach- oder Rechtsmängeln im Sinne von Abs. 1. Einzelheiten des Umfangs solcher 
Garantien ergeben sich aus den Garantiebedingungen, die den Artikeln gegebenenfalls 
beiliegen. 

 

§ 11 HAFTUNG 

(1) Ihre Ansprüche auf Schadenersatz sind – soweit sich aus den nachstehenden Klauseln 
nichts anderes ergibt – ausgeschlossen. 

(2) Wir haften in allen Fällen vertraglicher und außervertraglicher Haftung bei Vorsatz und 
grober Fahrlässigkeit nach Maßgabe der gesetzlichen Bestimmungen auf Schadensersatz 
oder Ersatz vergeblicher Aufwendungen. Diese Haftungsbeschränkung gilt auch für die 
Haftung, die auf einer Pflichtverletzung unserer gesetzlichen Vertreter oder Erfüllungsgehilfen 
beruht. 

(3) In sonstigen Fällen haften wir nur bei Verletzung einer Vertragspflicht, deren Erfüllung die 
ordnungsgemäße Durchführung des Vertrags überhaupt erst ermöglicht und auf deren 
Einhaltung Sie als Kunde regelmäßig vertrauen dürfen (so genannte Kardinalpflicht), und zwar 
beschränkt auf den Ersatz des vorhersehbaren und typischen Schadens. In allen übrigen 
Fällen ist unsere Haftung vorbehaltlich der Regelung in Abs. 4 ausgeschlossen. 

(4) Unsere Haftung für Schäden aus der Verletzung des Lebens, des Körpers oder der 
Gesundheit, nach dem Produkthaftungsgesetz und den geltenden Datenschutzvorschriften 
bleibt von den vorstehenden Haftungsbeschränkungen und Haftungsausschlüssen unberührt. 



 

 

(5) Die sich aus Abs. 1 bis 3 ergebenden Haftungsbeschränkungen gelten nicht, soweit wir 
den Mangel arglistig verschwiegen oder eine Garantie für die Beschaffenheit der Sache 
übernommen haben. Das gleiche gilt, soweit wir mit Ihnen eine Vereinbarung über die 
Beschaffenheit der Sache getroffen haben. 

 

§ 12 URHEBERRECHTE 

Wir haben an allen Bildern, Filme und Texten, die in unserem Online Shop veröffentlicht 
werden, Urheberrechte. Eine Verwendung der Bilder, Filme und Texte, ist ohne unsere 
ausdrückliche Zustimmung nicht gestattet. 

 

§ 13 KUNDENKONTO 

(1) Um ein Kundenkonto zu eröffnen und Zugriff auf die logingeschützten Dienste von mom to 
mom (wie bspw. den Status der Bestellung) zu haben, muss sich der Kunde auf https://mom-
to-mom.de/ registrieren. Im Rahmen der Registrierung schickt die mom to mom UG dem 
Kunden einen Aktivierungscode (Link) an die von ihm genannte E-Mail Adresse. Der Kunde 
muss sein Konto innerhalb der angegebenen Frist mittels Bestätigungslink aktivieren, 
ansonsten wird es wieder gelöscht und die Registrierung muss neu vorgenommen werden. 

(2) Der Kunde ist verantwortlich, ein komplexes Passwort (keine trivialen Passwörter 
beispielsweise „ASDF 1234“, „lukas 72“ etc.) zu wählen, welches dem Schutzbedarf seines 
Kundenkontos entspricht. 

(3) Der Kunde ist verpflichtet, bei der Registrierung und anderen Nutzungshandlungen 
vollständige und wahrheitsgemäße Angaben zu machen, alle Angaben aktuell zu halten 
(insbesondere E-Mail-Adressen) und Fehler umgehend zu berichtigen. Der Kunde bestätigt 
mit seiner Anmeldung handlungsfähig zu sein bzw. mit Zustimmung des gesetzlichen 
Vertreters zu handeln. 

(4) Nach erfolgter Registrierung kann sich der Kunde über die Website https://mom-to-
mom.de/ einloggen. Nach einem erfolgreichen Login bleibt der Kunde eingeloggt, bis er sich 
ausloggt oder er vom System nach längerer Inaktivität ausgeloggt wird. Der Onlinedienst kann 
beim Aufruf oder zu gewissen Zeitpunkten den Kunden auffordern, das Passwort nochmals 
einzugeben. Der Kunde ist verantwortlich sicherzustellen, dass er das Login nur auf Geräten 
nutzt, welche ausschließlich von ihm oder durch ihn berechtigten Personen verwendet werden. 

(5) Nach mehreren Fehlversuchen sich einzuloggen, wird das Benutzerkonto automatisch 
gesperrt. Eine Entsperrung kann der Kunde über das Kontaktformular beantragen oder sein 
Passwort zurücksetzen. 

(6) Es steht der mom to mom UG (haftungsbeschränkt) frei, beantragte Registrierungen ohne 
Angabe von Gründen abzulehnen. 

 

§ 13 SCHLUSSBESTIMMUNGEN 

(1) Es gilt das Recht der Bundesrepublik Deutschland unter Ausschluss des UN-Kaufrechts. 
Wenn Sie die Bestellung als Verbraucher abgegeben haben und zum Zeitpunkt Ihrer 
Bestellung Ihren gewöhnlichen Aufenthalt in einem anderen Land haben, bleibt die 
Anwendung zwingender Rechtsvorschriften dieses Landes von der in Satz 1 getroffenen 
Rechtswahl unberührt. 

(2) Wenn Sie Kaufmann sind und Ihren Sitz zum Zeitpunkt der Bestellung in Deutschland 
haben, ist ausschließlicher Gerichtsstand der Sitz des Verkäufers, 28357 Bremen. Im Übrigen 
gelten für die örtliche und die internationale Zuständigkeit die anwendbaren gesetzlichen 
Bestimmungen. 



 

 

(3) Der Vertrag bleibt auch bei rechtlicher Unwirksamkeit einzelner Punkte in seinen übrigen 
Teilen verbindlich. Anstelle der unwirksamen Punkte treten, soweit vorhanden, die 
gesetzlichen Vorschriften. Das gleiche gilt, soweit die AGB eine nicht vorgesehene Lücke 
aufweisen. 

 

II. Hinweis auf die EU-Plattform zur Online-Streitbeilegung 

Die Europäische Kommission stellt eine Plattform zur Online-Streitbeilegung (OS) bereit, die 
Sie hier finden https://ec.europa.eu/consumers/odr/. Verbraucher haben die Möglichkeit, diese 
Plattform für die Beilegung ihrer Streitigkeiten zu nutzen. Wir nehmen nicht an einem 
Streitbeilegungsverfahren vor einer Verbraucherschlichtungsstelle teil. 

 

Stand September 2021 

 

https://ec.europa.eu/consumers/odr/

